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betreffend die schriftliche Anfrage der 
Abg. Dr. Gugerbauer und Genossen, Nr. 
2330/J-NR/86 vom 16. September 1986 
"automatische Halbschrankenanlage bei 
einer Eisenbahnkreuzung im Gemeindege
biet Michelsdorf, oö~ 

Ihre Anfrage beehre ich mich, wie folgt zu beantworten: 

Zu den Fragen 1 und 2: 
Wie seitens der österreichischen Bundesbahnen berichtet wird, 
sind technische Lösungen möglich, die eine Verkürzung der 
Sperrzeit - allerdings nur für ZOge aus einer Richtung - ergäben, 
wohingegen eine VOllautomatisierung aufgrund der Situation des 
Bahnhofes Michelsdorf ausgeschlossen ist .. 

Die erwähnte Teillösung wurde noch nicht vorangetrieben, weil 
seit einiger Zeit zwischen Landesstraßenverwaltung, Gemeinde 
und österreichische Bundesbahnen eine Globallösung des Problems 
durch eine niveaufreie Kreuzung im Gespräch ist und die öster
reichischen Bundesbahnen keinen verlorenen Aufwand riskieren 
wollten. 

Sobald eine definitive Aussage des Landes Oberösterreich Ober 
eine niveaufreie Lage der Kreuzung vorliegt, wird das ent
sprechende eisenbahnrechtliche Verfahren eingeleitet werden 
können. 

Wien, am 7. November 1986 

Der Bundesminister,.,!/,. i 
//Zt{L 
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